
Forensische Psychiatrie und Psychologie Berlin (FPPB) e.V. 
in Kooperation mit dem Institut für Forensische Psychiatrie der Charité  

 

26. Berliner Junitagung für Forensische Psychiatrie und Psychologie 

Abschaffung des psychiatrischen Maßregelvollzugs? 
Oder Reform und Ertüchtigung? 

Freitag, 16. Juni 2023, 9.00-17.15 Uhr 
Langenbeck-Virchow-Haus, Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin - Mitte 

 

9.00 – 09.15 BEGRÜßUNG  
 

09.15 - 10.00 DR. JUR. HEINZ KAMMEIER (MÜNSTER) 
Die Vorschläge der Deutschen Gesellschaft für Soziale Psychiatrie zur  

Abschaffung des psychiatrischen Maßregelvollzugs 
 

10.00 – 10.45 DR. MED. HABIL. MATTHIAS LAMMEL (BERLIN) 
Die historische Entwicklung des Umgangs mit psychisch kranken Rechtsbrechern 

 

11.15 – 12.00 RIBGH I.R. PROF. DR. JUR. THOMAS FISCHER (STARNBERG) 
Sind Schuld und Schuldfähigkeit im Strafrecht entbehrlich? 

 

12.00 – 12.45 STAATSSEKRETÄR A.D. DR.MED. THOMAS GÖTZ (BERLIN) 
Berliner Maßregelvollzug - Wie kann man aus 

einer stigmatisierten Institution ein modernes Versorgungsangebot 
entwickeln? 

 

12.45 – 13.45 UHR MITTAGSPAUSE MIT IMBISS 
 

13.45 – 14.30 DR. MED. PETER SPINDLER (SKH ALTSCHERBITZ) 
Die Probleme des psychiatrischen Maßregelvollzugs aus Sicht eines Klinikleiters 

 
14.30 – 15.15 PROF. DR. MED. NORBERT KONRAD (CHARITÉ & JVK BERLIN) 

Wie geeignet ist der Strafvollzug für die Aufnahme  
psychisch kranker Rechtsbrecher?  

 
15.45 – 16.30 PD DR. RER. NAT. JAN QUERENGÄSSER (LVR KÖLN) &  

PROF. DR. JUR. ALEXANDER BAUR (GÖTTINGEN) 
Reformansätze für § 64 StGB zwischen Schönheitskorrekturen und Paradigmen-

wechsel - Passen die Lösungen zu den Problemen? 
 

16.30 – 17.15 DR. MED. STEFFEN LAU†, DR. MED. FRIEDERIKE HÖFER (PUK ZÜRICH) 
Das Schweizer Modell der Behandlung persönlichkeitsgestörter Rechtsbrecher im 

Rahmen des Straf- und Maßnahmenvollzugs 
 
Veranstalter: Forensische Psychiatrie und Psychologie Berlin (FPPB) e.V. und Institut für Forensische Psychiat-
rie der Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Tagungsleitung: Prof. Dr. Hans-Ludwig Kröber (Vorsitzender des FPPB e.V.) 
Anmeldung: Wir bitten um vorherige Anmeldung, bevorzugt per Internet: www.forensik-berlin.de/junitagung/ 
Hybridveranstaltung: Sie melden sich an für Option 1 – Berlin oder Option 2 – Online. Wir bitten sehr um Prä-
senzteilnahme, um eine lebhafte Diskussion zu ermöglichen.  
Tagungsgebühren: Bei Anmeldung und Überweisungen bis zum 19. Mai 2023 beträgt die Tagungsgebühr 120 € 
(ermäßigt 30 €) inklusive Imbiss für Option 1 und 60 € (erm. 20 €) für Option 2. Danach dann 140 € (erm. 40 €) 
für Option 1 und 80 € (erm. 30 €) für Option 2. Nach dem 12. Juni 2023 ist eine Zahlung nur noch vor Ort (Opt. 
1) oder mit Nachweis möglich (Opt. 2). Erstattung nur bei Stornierung bis zu diesem Datum. 
Tagungskonto: Kontoinhaber: FPPB e.V. Deutsche Bank, IBAN DE16 1007 0024 0346 3494 00;  
BIC DEUTDEDBBER; Verwendungszweck: „Name“ u. „Junitagung 2023“.  
Die Veranstaltung wird bei der Ärztekammer Berlin zertifiziert werden (8 Punkte). 

 

http://www.forensik-berlin.de/junitagung/

